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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV Windheim 1904 : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 
Sonntag, 10.04.2022, 11:00 Uhr

TSV Windheim 1904 gegen TG Würzburg Heidingsfeld 1861 1:
9

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam der TG Würzburg Heidingsfeld 1861,
als Alexander Fischer das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TSV
Windheim 1904 sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Alexander Fischer, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das umdatierte
Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Schirmer / Schröppel die Begegnung gegen Jankowiecki / Ma letztlich mit 1:3
verloren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Fischer / Muhin war für Grosch / Trebes letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht ganz mithalten konnten Raab /
Trebes, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Alsheimer / Tewelde, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Stefan Schirmer die Begegnung gegen Adrian Jankowiecki letztlich mit 1:3
verlor. Fritz Schröppel bekam seinen Gegner Alexander Fischer beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Patrick Grosch bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage
gegen Alexander Alsheimer. Matthias Trebes gegen Roman Muhin hieß die nächste Begegnung und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Recht kurzen Prozess machte dann dagegen Armin Raab beim 13:11, 12:10, 11:5 mit Nahom
Tewelde. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Xiao Cheng Ma wurden Andreas Trebes unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Ohne
Satzgewinn für Stefan Schirmer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alexander Fischer.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 die Halle.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Windheim 1904 die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 0:18 bei 0 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der TG Würzburg Heidingsfeld 1861 erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Windheim 1904

Doppel: Schirmer / Schröppel 0:1, Grosch / Trebes 0:1, Raab / Trebes 0:1 
Einzel: S. Schirmer 0:2, F. Schröppel 0:1, P. Grosch 0:1, M. Trebes 0:1, A. Raab 1:0, A. Trebes 0:1 

 TG Würzburg Heidingsfeld 1861
Doppel: Fischer / Muhin 1:0, Jankowiecki / Ma 1:0, Alsheimer / Tewelde 1:0 
Einzel: A. Fischer 2:0, A. Jankowiecki 1:0, R. Muhin 1:0, A. Alsheimer 1:0, X. Ma 1:0, N. Tewelde 0:1


